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BRUNNER baut eigentlich nur „Motoren“ für Kachel-

öfen und Kamine. Diese BRUNNER-Feuerungen gibt 

es mit unterschiedlichsten Charaktereigenschaften 

und in verschiedenen Größen. Stark und heftig 

entgasende oder langsam und sanft brennende 

Feuerräume. Unsere Handwerkspartner kennen 

alle diese Eigenarten, wählen aus und bauen damit 

handgefertigte „Karosserien“. Einzigartige Öfen und 

Kamine - schwere, leichte, wirtschaftliche, aber 

auch Luxusvarianten.
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Da bieten sich die vielen Formate der Heizkamine 

an. Doch Vorsicht, auch ein Heizkamin ist eine 

„geschlossene“ Feuerstätte mit spürbarer Heiz-

wirkung und einem Wirkungsgrad von 80 Prozent. 

Die Wärmeleistung soll an den Wärmebedarf des 

Aufstellraumes angepasst sein. Wie die Wärme-

leistung reguliert werden kann, erklären wir nach-

folgend.

Die geringste Wärmeleistung mit dem größten Effekt 

an Atmosphäre bieten die „Urfeuer-Kamine“. Ein 

offenes Kaminfeuer mit Funkenschutzgitter und 

integriertem Außenluftanschluss auch für einen 

bedenkenlosen Betrieb in dichten Niedrigenergie

bauweisen. Wirkungsgrad 25 bis 30 Prozent.

Dann sprechen wir von Kachelofensystemen. Ofen-

systeme, mit denen das Grundbedürfnis Wärme ab-

gesichert werden kann: Grund- oder Speicheröfen, 

wasserführende Systeme oder Warmluftkachelöfen. 

Natürlich alles mit größeren Glaskeramiktüren für 

viel sichtbares Feuer. Optik und Material so vielseitig 

wie es nur beim Fachhandwerk möglich ist. Heiz-

leistung und wohliges Wärmegefühl werden über 

die Bauweise beeinflusst. Natürlich gehört auch der 

Kaminofen als echter Heizofen zu dieser Gruppe.

vW

vAvorrangig Atmosphäre
mit Wärme

vorrangig Wärme
mit Atmosphäre
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1. ABBRAND 2. ABBRAND

Schnell-Reaktionsofen    
Heizkamin/Kaminofen mit 
metallischer Nachheizfläche 
(Prüfstandsituation)

Langsam-Reaktionsofen 
Holzbrandofen mit keramischer 
Speichermasse

Langsam-Reaktionsofen 
Vollkeramische Ofenanlage

4 kw
MITTLERE

HEIZLEISTUNG

MITTLERE
HEIZLEISTUNG

2,5 kw

1,8 kw

1. ABBRAND 2. ABBRAND

MITTLERE
HEIZLEISTUNG

TYPENSCHILD	 9 kW
BRENNSTOFFMENGE	 2,7 kg

Nachlegeintervall:  4h

Nachlegeintervall:  3h

TYPENSCHILD	 11 kW
BRENNSTOFFMENGE	 3 kg

BRENNSTOFFMENGE	 2,7 kg

Nachlegeintervall:  6h
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Eines vorweg, die tatsächliche Heiz-
leistung ist selten das, was auf dem 
Typenschild steht. Entscheidender sind 
die Bauart des Ofens und die Größe der 
Glasscheibe.
Heizleistung wird physikalisch über 
den Heizwert von Holz (4 kWh/kg), über 
die zeitlichen Nachlegeintervalle und 
die Brennstoffmengen, die ein Benut-
zer mit seinem Ofen/Kamin verfeuert, 
bestimmt. 
3 kg Holz bewirken 12 kW Feuerungs-
leistung. 
Für den Menschen ist es viel entschei-
dender, wie die freigesetzte Wärme 
(Feuerungsleistung) abgegeben wird: 
Über einem Feuerraum mit metallischer 
„Kühlfläche“ („Schnell-Reaktionsofen“) 
oder über eine heizgasdurchströmte 
Speichermasse („Langsam-Reaktions
ofen“).

Auf dem Typenschild eines Ofens 
lässt sich dies nicht ablesen. Hier ist 
immer nur die Nennwärmeleistung 
angegeben. Diese ermittelt eine Prüf-
stelle nach einer festen Anordnung mit 
metallischen Heizflächen. Bei Holz-
feuerungen mit metallischer Nachheiz-
fläche (Kaminofen/Heizkamin) wird die 
Nennwärmeleistung annähernd als 
Heizleistung erreicht. 
Bei Holzfeuerungen mit keramischer 
Nachheizfläche (Grundofenarten) be-
stimmt die Bauweise und nicht die 
angegebene Nennwärmeleistung die 
Wärmeabgabe an den Raum. Über Holz-
menge und Nachlegeintervalle wird die 
mittlere Heizleistung festgelegt.

Wie entsteht 
eigentlich

HEIZLEISTUNG
mit einem 

Holzofen

Die Bauweise definiert den Heizcharakter. 

Die Bedienung bzw. die Nachlegeintervalle definieren die Heizleistung.



Das können wir verstehen. Überall 
eine große Glasscheibe, überall ähn-
liche Heizleistungsangaben, warum 
nur so unterschiedliche Preise? Bei 
all der Vielfalt von angebotenen 
Holzofenarten verliert man schnell 
die Übersicht.
Für Ihre Orientierung zunächst 
einmal die grundsätzliche Ein-
teilung der Bauarten.

ORIENTIERUNG VERLOREN?

Möglichkeiten.
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Wenn es etwas Besonderes werden soll: Hier werden Wissen 
und Können einer jahrelangen Fachausbildung bis zum 
Ofensetzer-Meister eingesetzt. Eine bessere Beratung zu 
technischen und architektonischen Details einer geplanten 
Ofenanlage als bei einem BRUNNER-Partnerbetrieb gibt es 
kaum. Mit der gewünschten Wärmefunktion in Abstimmung 
auf den Wärmebedarf und die Lebensweise der Bewohner 
beginnt meist die Beratung. Mögliche Formensprache, 

Materialauswahl bzw. die Anpassung zum geplanten Stil der 
Einrichtung runden die Vorschläge ab. Technische Details zur 
Brandsicherheit, Schornsteinberechnung, Verbrennungsluft-
versorgung oder Abstimmung zu einer Lüftungsanlage sind 
ebenfalls stets Bestandteil solcher Planungen.

Die Empfehlung, wenn es etwas Gutes, Abgestimmtes 

werden soll.

INDIVIDUELLER OFEN- UND KAMINBAU

Eine gute Feuerung mit einer industriell vorgefertigten Ver-
kleidung. Schneller und günstiger kann eine Ofen- oder 
Kaminanlage nicht aufgebaut werden. Die Aufbauzeit erfolgt 

innerhalb eines Tages. Ideal für Menschen, die einen wertigen 
Fertigofen auf kleiner Stellfläche suchen.

Eine Individualisierung ist hier nicht vorgesehen.

SYSTEMÖFEN UND -KAMINE

Anliefern, auspacken, an den Schornstein anschließen, 
anheizen: Die industriell gefertigte Ofeneinheit ist der 
schnelle Einstieg ins Holzfeuer. Die Modelle gibt es in Guss-
eisen, Stahl oder mit Stein/Keramikverkleidung. Der Kamin-
ofen heizt schnell und wirkungsvoll; leider auch mit der Ge-

fahr des Überheizens der Räume. Der Kaminofen wird gerne 
in Ferienhäusern oder als „Sicherheitssystem“ bei Heizungs-
ausfall genutzt.

Der Einstieg ins Heizen mit Holz.

KAMINÖFEN 



Die Serie HKD ist die moderne Form des traditionellen Kachelofens. Mit seiner großen 

Keramikglasscheibe gibt der HKD-Heizeinsatz, der meist direkt vom Wohnraum aus 

beheizt wird, den Blick auf das Feuer frei. Hinter der schlichten und rahmenlosen 

Scheibe steckt immer ein massiver, langlebiger Gussheizeinsatz mit der berühmten 

ISO-Brennkammer von BRUNNER, die für ihre saubere Verbrennung bekannt ist.

Der HKD ist der erfolgreichste und am meisten verbaute Heizeinsatz für Kachelöfen 

mit großer Scheibe. Das liegt vielleicht daran, dass er der erste, serienmäßig gebaute 

Heizeinsatz dieser Bauart (seit 1989) ist.

Wir nennen das Erfahrung.

HKD 2.6 HKD 6.1 HKD 4.1 HKD 5.1 HKD 2.2 HKD 7 HKD 8 HKD 9 HKD 10 HKD 11

HKD

GUSSEISERNE HEIZEINSÄTZE 
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HKD 8
mit keramischer Speichermasse 
Keramik: Sommerhuber

vW



Die Brennraumgrößen
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Die Scheibenformate

HKD 7/8/9 HKD 2.2 HKD 4.1/5.1/6.1 HKD 10/11

Querformate Hochformate Standardformate Eckformate
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Die Brennraumgrößen

55
 c

m

55 cm

HKD 2.2 XL HKD 7/8/9

Querformate

3 – 8 kg

50 cm

3–8 kg

50 cm
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HKD 10/11

3 – 8 kg

50 cm

Eckformate

55 cm

Die Scheibenformate
Eckformate

Die zweite Scheibe für den Durchblick.
Tunnel-Variante Durchheiztür

53 cm

57
 c

m

83 cm



HKD 2.2 Tunnel
Keramik: SommerhubervW
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HKD 11
mit keramischer Speichermasse 
Keramik: Sommerhuber

vW

HKD 9
mit keramischer SpeichermassevW



HKD 2.2 Tunnel
mit keramischer Speichermasse 
als Raumtrenner

vW

HKD 5.1
mit keramischer Speichermasse 
Ofenbau Matthias Madl

vW
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HKD 4.1
mit keramischer Speichermasse 
Handkeramik; Ofenbau Stefan Ziegler

vW HKD 2.2
Keramik: SeyffarthvW



Der Grundofen ist der ursprünglichste und älteste Vertreter aller 

Kachelöfen. Ob in allen Bestandteilen handwerklich erstellt oder 

mit vorgefertigtem Schamotte-Brennraum und Speichermodulen 

ausgeführt – der Grundofen versorgt den Aufstellraum mit 

angenehmer und gesunder Strahlungswärme.

Der Grundofen speichert die freigesetzte Energie in seiner Masse. 

Die Heizwirkung erfolgt über Wärmeabstrahlung der Ofen-

hülle. Die Strahlungswärme wird als besonders wohltuend und 

behaglich empfunden. Der Grundofen hat eine lange Aufheizzeit, 

bleibt dafür aber auch umso länger warm. Er sollte nach Möglich-

keit während der gesamten Heizsaison mindestens einmal am 

Tag geheizt werden.

Vollkeramische Speicheröfen

GRUNDÖFEN
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Grundofen
Betonoptik mit Stahl 
Ofenbau Oliver Neugebauer

vW



Die Varianten

Grundofentüren mit großer Sichtscheibe

* Ausführung als Dreh- oder Schiebetür

GOT 38/86 * GOT 45/101 GOT 51/55 GOT 51/67 * GOT 52/37 GOT 57/67

GOT 38/86/36 * GOT Eck 42/42/42 GOT Eck 45/101/40 GOT Eck 45/67/44 * GOT Eck 51/52/52 *

GOT HKD 6.1 GOT HKD 5.1/12 GOT HKD 5.1/20 GOT 44/55f
GOT 44/55r

GOT HBO 10 GOT HBO 20

in traditioneller Bauart
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Die Varianten

Grundofentür 52/37
Keramik: SommerhubervW

Grundofentür 52/37
weiß verputzt mit Handkeramik 
Ofenbau Stefan Ziegler

vW



Grundofentür HKD 6.1
weiß verputzt 
Ofenbau Stefan Ziegler

vW
Grundofentür HKD 5.1/20
Traditionelle Grundofen-Form 
Handkeramik; Ofenbau Matthias Madl

vW
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Grundofentür 38/68
Einfassung in Strukturspachteltechnik mit Farbeinbettung und 
Stahlelementen, Ofenbau Martin Rogmans

vW

Grundtür Eck 45/67/44 
weiß verputzt 
Keramik: Kaufmann

vW



HEIZMÖBEL GRUNDOFEN

KFR (Kastenfeuerraum), so werden die kleinen Grundofen-

feuerräume von BRUNNER bezeichnet. Eine zeitlose, stabile 

Feuerungstür aus Gusseisen mit einem vollkeramischen 

Schamotte-Feuerraum. Das Türformat mit der kleinen Sicht-

scheibe lässt den Ofenkörper bewusst in den Vordergrund 

treten. Dadurch entstehen einzigartige Ofenformen, die wie 

zeitlose „Möbel“ wirken.

KFR 25
mit seitlicher Speichermasse 
Keramik: Kaufmann

vW

KFR 25 KFR 33

Füllmenge: 3 - 4 kg 4 - 6 kg
Scheitlänge: 25 cm 33 cm
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KFR 25
mit Speichermasse hinten 
Oberfläche: Spachteltechnik

vW
KFR 25
mit seitlicher Speichermasse 
Keramik: Kaufmann

vW
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KFR 33
mit seitlicher Speichermasse 
Keramik: Kaufmann 

vW
KFR 25
mit Speichermasse hinten 
Keramik: Kaufmann

vW



Das große sichtbare Holzfeuer als 
geschlossene Feuerstätte.

Deutlich höherer Wirkungsgrad und geringere Emissionen 

machen diese Bauweise so beliebt. Ermöglicht wurde dies 

durch die Erfindung der Glaskeramikscheibe. Damit vollzog 

sich der Wandel vom offenen Kaminfeuer zum geschlossenen 

Feuerraum mit regelbarer Verbrennungsluftzufuhr. 

So entwickelte sich das Kaminfeuer zum Ofen. 

Die Heizwirkung kommt hauptsächlich über den Strahlungs-

anteil der Scheibe und über Warmluft. 

Kamineinsatz und Bau sind technisch bis ins Detail ausgereift 

und garantieren über viele Jahre eine einwandfreie Funktion.

Die Qualität macht den Unterschied.

KAMINEINSÄTZE HOLZ



Panorama-Kamin
Betonoptik 
Ofenbau Martin Rogmans

vW
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Die Formate ...erhältlich als Drehtür oder mit hochschiebbarer Scheibe

Eck-Kamine

70/33/33

45/82/48

57/25/121/25

57/52/52

51/52/52

57/82/48

57/67/4453/121/50

45/101/40

38/86/36

51/66/50/66

42/42/42/42

70/25/40/25

51/88/50/88

57/40/60/4057/40/85/40

57/25/60/2557/25/85/25

51/55

57/55
51/67

57/67

53/88

62/76

75/90

38/86

45/101

53/121
53/135

53/166

51/25/101/25

45/67/44

57/67

57/55

51/67

51/55

42/42/42 42/57/30

Panorama-
Kamine

70/33/33

45/82/48

57/25/121/25

57/52/52

51/52/52

57/82/48

57/67/4453/121/50

45/101/40

38/86/36

51/66/50/66

42/42/42/42

70/25/40/25

51/88/50/88

57/40/60/4057/40/85/40

57/25/60/2557/25/85/25

51/55

57/55
51/67

57/67

53/88

62/76

75/90

38/86

45/101

53/121
53/135

53/166

51/25/101/25

45/67/44

57/67

57/55

51/67

51/55

42/42/42 42/57/30

Flache 
Scheiben

70/33/33

45/82/48

57/25/121/25

57/52/52

51/52/52

57/82/48

57/67/4453/121/50

45/101/40

38/86/36

51/66/50/66

42/42/42/42

70/25/40/25

51/88/50/88

57/40/60/4057/40/85/40

57/25/60/2557/25/85/25

51/55

57/55
51/67

57/67

53/88

62/76

75/90

38/86

45/101

53/121
53/135

53/166

51/25/101/25

45/67/44

57/67

57/55

51/67

51/55

42/42/42 42/57/30

Runde 
Scheiben

70/33/33

45/82/48

57/25/121/25

57/52/52

51/52/52

57/82/48

57/67/4453/121/50

45/101/40

38/86/36

51/66/50/66

42/42/42/42

70/25/40/25

51/88/50/88

57/40/60/4057/40/85/40

57/25/60/2557/25/85/25

51/55

57/55
51/67

57/67

53/88

62/76

75/90

38/86

45/101

53/121
53/135

53/166

51/25/101/25

45/67/44

57/67

57/55

51/67

51/55

42/42/42 42/57/30

Typenbezeichnung = Tür format Höhe/Breite bzw. Seite in cm
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Architektur-Kamin Tunnel 
als halbhoher Raumteiler weiß verputzt  
Keramik: Sommerhuber

vA

Architektur-Kamin
Keramik: SommerhubervA



Stil-Kamin Tunnel
als halbhoher RaumteilervA

Panorama-Kamin
weiß verputzt, als optischer Bestandteil 
eines Treppenaufgangs

vA
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Eck-Kamin 
Keramik: SommerhubervA Eck-Kamin

als Wärmewand in BetonoptikvA



Ein Holzfeuer spüren, riechen, hören - ganz nah dran sein, 

ohne Scheibe und Technik. Diese wohl älteste Art der Feuer-

stelle strahlt auch heute noch einen unvergleichlichen Reiz 

aus. Mehr Feuererlebnis geht nicht. 

Ein offenes Kaminfeuer mit herunterziehbarem Funken-

schutzgitter und integriertem Außenluftanschluss für 

einen bedenkenlosen Betrieb auch in dichten, modernen 

Wohnräumen. Die Lösung, wenn viel Atmosphäre, aber 

wenig Heizleistung gewünscht ist.

Feuer für die Sinne.

URFEUER-KAMINE
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Offener Kamin „Urfeuer 4free“
vierseitig freihängendes Kaminfeuer  
Ofenbau Oliver Hepp

vA



Offener Kamin „Urfeuer“
EckformatvA Offener Kamin „Urfeuer“

EckformatvA
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Flache Formate Eck-Formate

Urfeuer-Kamin 50/66 Urfeuer-Kamin 50/88 Urfeuer-Kamin 50/110 Urfeuer-Kamin Eck 
50/66/44(r / l)

Urfeuer-Kamin 
Eck 50/88/44 (r / l)

Füllmenge: bis 4 kg 

Brennraumgröße: 64 x 44 cm

Füllmenge: bis 4 kg 

Brennraumgröße: 86 x 44 cm

Füllmenge: bis 5 kg 

Brennraumgröße: 108 x 44 cm

Füllmenge: bis 4 kg 

Brennraumgröße: 65 x 43 cm

Füllmenge: bis 4 kg 

Brennraumgröße: 87 x 43 cm

Küchenkamin 4free Panorama-Formate

Urfeuer-Kamin 50/66 Küchenkamin Urfeuer-Kamin 
4free70

Urfeuer-Kamin Panorama 
50/44/66/44

Urfeuer-Kamin Panorama 
50/44/88/44

Füllmenge: bis 5 kg 

Brennraumgröße: 64 x 44 cm

Füllmenge: bis 5 kg 

Brennraumgröße: 65 x 65 cm

Füllmenge: bis 4 kg 

Brennraumgröße: 65 x 43 cm

Füllmenge: bis 5 kg 

Brennraumgröße: 87 x 43 cm

Typenbezeichnung = Feuerraumöffnung Höhe/Breite in cm; Scheitlänge 33 -50 cm



Küchenkamin „Urfeuer“vA

ERLEBNIS KÜCHE

Die Küche ist traditionell der Mittel-

punkt des Wohnbereichs. Hier kommt 

man zusammen, um zu kochen, zu essen, 

miteinander zu reden. Der Urfeuer-

Küchenkamin verleiht auch modernen, 

puristischen Küchen Behaglichkeit und 

Flair - für Menschen, die ihre Speisen mit 

Muße und Leidenschaft zubereiten und 

genießen. 

Das „URFEUER®“ für die Küche ist ein holz-

beheizter offener Kamin, der auf Arbeits-

höhe der Küchenzeile eingefasst wird. Mit 

dem integriertem Spießgrill lassen sich viele 

Gerichte vor dem Holzfeuer zubereiten.
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Küchenkamin „Urfeuer“ 
mit Anbaurahmen und FunktionsnischenvA

Küchenkamin „Urfeuer“ 
ohne AnbaurahmenvA



Für alle, die die Atmosphäre des Kaminfeuers lieben, denen aber 

ein Holzfeuer nicht möglich ist, bietet BRUNNER eine Baureihe 

stimmungsvoller Gaskamine.

In jedem dieser Kamineinsätze ist ein robustes und lang

lebiges Brennersystem für Flüssig- oder Erdgas eingebaut. Das 

täuschend echte Flammenbild um die keramischen Holzimitate 

ist kaum von einem tatsächlichen Holzfeuer zu unterscheiden.

Gerade in städtischen Bauvorhaben mit vorhandenem Gas

anschluss eine komfortable und einfache Lösung. 

Feuer auf Knopfdruck.

KAMINEINSÄTZE GAS
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Panorama-Kamin Gas
Line-Fire mit Holzimitaten 
Ofenbau Oliver Neugebauer

vA



Stil-Kamin Gas
Centre Fire mit Holzimitaten 
Feuerraumauskleidung Klinker grau

vA

BRUNNER-Gaskamine werden ausschließlich über das Fach-

handwerk vertrieben und eingebaut. Installation der Gas-

leitung sowie Anschluss an die geräteseitige Gasarmatur 

dürfen nur vom Handwerksbetrieb mit Gaszulassung 

(DWGI-zertifiziert) erfolgen. In Abstimmung mit dem 

zuständigen Schornsteinfeger werden die baurechtlichen 

Vorgaben umgesetzt.

Sicherheit

BRUNNER-Gaskamine sind als raumluftunabhängige Feuer-

stätten geprüft. Aufgrund des geschlossenen Verbrennungs-

systems ist ein Betrieb mit bestehenden Lüftungssystemen 

oder anderen Feuerstätten im Gebäude möglich. Der 

„Schornstein“ ist daher als konzentrisches, dichtes Doppel-

rohrsystem ausgeführt, das die Verbrennungsluft aus dem 

Freien zuführt und die Abgase ins Freie ableitet.

Achtung: Gaseinsatz und Schornstein bilden eine geprüfte 

Systemeinheit. Die Verwendung vorhandener oder anderer 

Schornsteinfabrikate führt zum Erlöschen der Zulassung.

Funktion
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Panorama-Kamin Gas
Line-Fire mit Holzimitaten schwebend, weiß verputzt 
Ofenbau Oliver Hepp

vA

Klassik-Kamin Gas 65/100 und  
Schornstein BRUNNER LAS (Gas)



Panorama-Kamin Gas
Line-Fire mit Holzimitaten 
Ofenbau Oliver Neugebauer

vA
Klassik-Kamin Gas Tunnel
Centre Fire mit Holzimitaten 
als Raumteiler 

vA
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Scheibenformate

40/130

40/144

38/170

40/80

40/100

40/115

65/67

53/67

65/80 65/100

53/80
53/53

100/40

80/53

65/85

60/75

67/80/32

60/66/32
40/96/32

40/121/32

40/144/32

40/169/32
45/70/32

54/81/32

Klassik-Kamine

60/32/70/32
66/32/40/32

40/32/100/32

66/32/86/3240/32/127/32

40/32/149/32

40/32/174/32

43/105/38/105 43/75/38/7543/105/38/45 43/75/38/36 43/36/38/7543/45/38/105

45/32/75/32

54/32/86/32

100/40

80/53

65/80

40/130

40/100

Eck-Kamine Tunnel-Kamine

Panorama-Kamine

Stil-KamineArchitektur-Kamine

Türformatangabe = Höhe/Seite/Front/Seite in cm

Tür formatangabe = Höhe/Front/Seite in cm Tür formatangabe = Höhe/Breite in cm

Tür formatangabe = Höhe/Breite in cm



Unsere Systemöfen haben wir für Kunden entwickelt, 

die nach einer schnellen Lösung für einen Speicherofen 

suchen, dabei aber nicht auf Qualität verzichten möchten. 

In den darin verwendeten HKD 2.2-Kachelofeneinsätzen 

aus Gusseisen steckt all unser Wissen und Können, das wir 

uns über Jahrzehnte erarbeitet haben. Mit der BSO-Serie 

besteht die Möglichkeit, diese langlebige Feuerung als 

kombinierten Warmluftspeicherofen kostengünstig und 

schnell mit einem vorgefertigten Verkleidungssatz aufzu-

bauen.

Die Schamotte-Speichermasse der BRUNNER-Systemöfen 

ist von einer Ofenhülle aus Wärmebeton umgeben.

Die aufgesetzte Speichermasse besteht aus einem zwei-

schaligen Schamotteringsystem. Der innere Kern ist für 

die Temperaturbelastungen der HKD 2.2-Serie ausgelegt. 

Die zweischaligen Speichermodule bilden durch ihre Bau-

weisen einen dichten Speicherblock und werden trocken 

aufgesetzt.
BSO 01 mit aufgesetzter 

Speichermasse, bestehend  
aus einem zweischaligen, 

spiralförmigen Schamotteringsystem.

BSO

SYSTEMÖFEN
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BSO 03

Wärmebeton mit SchattenfugevW



BSO 02 Tunnel       
Oberfläche verputztvW BSO 01

Oberfläche WärmebetonvW
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Aufbaureihenfolge BSO 01. Dargestellt werden die wichtigsten Aufbauschrit te.

mit aufgesetzter SpeichermasseDer Aufbau

BSO 01 BSO 02 BSO 02 Tunnel BSO 03 BSO 03 Tunnel BSO 04

Grundfläche (B x T) Ø 650 mm 608 x 608 mm 608 x 608 mm 1438 x 608 mm 1438 x 608 mm 780 x 565 mm

Bauhöhe 1950 mm 1951 mm 1951 mm 1625 mm 1625 mm 1826 mm



KSO 25 rund
Wärmebeton unbehandelt mit SchattenfugenvW
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Kleinspeicheröfen (KSO) sind echte Grundöfen auf 

kleiner Stellfläche, die über Stunden angenehme 

Strahlungswärme liefern. Durch die heutige Bauweise 

von Häusern werden normale heiße Kaminöfen fast 

als Wärmebelästigung empfunden. BRUNNER-Klein

speicheröfen hingegen geben über Stunden sanfte 

Wärme ab. Hochwertige kleine Grundöfen im Bau

kastenprinzip.

KSO 25r KSO 25q KSO 33qKSO 33r

KSO

KLEINSPEICHERÖFEN



KSO 25 quadratisch
Keramik: KaufmannvW KSO 25 rund

Verkleidung aus StampflehmvW
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KSO 25r KSO 25qKSO 33r KSO 33q

2 - 4 kg 
25 cm

2 - 4 kg
25 cm

3 - 5 kg
33 cm

3 - 5 kg
33 cm

ø 590 mm ø 650 mm y 560 mm y 630 mm

Die Formen

Die Ofenhülle

Oberfläche  
gespachtelt

Farbauftrag 
krakeliert

Spachteltechnik mit 
RosteffektlackWärmebeton Stampflehm Keramikverkleidungen

Füllmenge:
Scheitlänge:



BSK 06 Tunnel
als halbhoher Raumteiler   
Wärmebeton unbehandelt mit Schattenfuge

vA
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Eine gute Feuerung mit einer industriell vorgefertigten 

Verkleidung. Einfacher und preiswerter kann eine Kamin

anlage nicht aufgebaut werden.

Bei einem BRUNNER-Systemkamin (BSK) werden ein 

Kamineinsatz und maßgenaue Formteile aus Wärmebeton 

in wenigen Stunden zu einem Kamin aufgebaut.

Eine Individualisierung ist hier nicht vorgesehen.

Beispiel BSK 08 (Aufbaureihenfolge) innen liegende 
Strahlungsbleche

BSK-Systemkamine als Bausatzlösung

SYSTEMKAMINE



BSK 01 BSK 02 BSK 03 BSK 04 BSK 05 BSK 06

BSK 08 BSK 09 BSK10 BSK 11BSK 07

Grundfläche (H x B): 
800 x 800 mm

Bauhöhe: 1947 mm

Grundfläche (H x B):
950 x 770 mm

Bauhöhe: 1935 mm

Grundfläche (H x B):
1100 x 742 mm 

Bauhöhe:1935 mm

Grundfläche (H x B):
1230 x 715 mm

Bauhöhe: 1938 mm

Grundfläche (H x B):
802 x 880 mm

Bauhöhe: 1940 mm

Grundfläche (H x B):
1550 x 690 mm

Bauhöhe: 1899 mm

Grundfläche (H x B):
1093 x 600 mm

Bauhöhe: 2042 mm

Grundfläche (H x B):
1100 x 760 mm

Bauhöhe: 1802 mm

Grundfläche (H x B):
615 x 615 mm

Bauhöhe: 1567 mm

Grundfläche (H x B):
622 x 852 mm

Bauhöhe: 1788 mm

Grundfläche (H x B):
600 x 720 mm

Bauhöhe: 1856 mm
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BSK 05
Wärmebeton unbehandelt  
mit Schattenfugen

vA
BSK 08
Wärmebeton unbehandelt  
mit Schattenfugen

vA



BSK 10
Panorama-Kamin mit Schiebetür 
Oberfläche verputzt; als Abschluss einer Bücherwand

vA BSK 06 Tunnel
Keramikbauteile: KaufmannvA
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BSK 07
Oberfläche verputztvA

BSK 09
Wärmebeton unbehandelt mit 
Schattenfuge

vA



Unsere BRUNNER-Systemgrundöfen sind vollwertige Grundöfen mit 

maßgenauen Formteilen. Schnell aufgebaut, mit einer großen Sicht-

scheibe und trotzdem ein echter Grundofen mit langer Speicherwärme.

Durch die Schamottesteine, die direkt am Feuerraum angebracht sind, 

und die dazugehörigen Keramikzüge wird die Wärme lange gespeichert 

und über viele Stunden langsam an den Raum abgegeben.

Schneller und preiswerter kann ein massiver Speicherofen nicht 

aufgebaut werden.

BSG 01 mit aufgesetzter 
Speichermasse

BSG 01 mit Speichermasse nebenstehend BSG 02 mit 
aufgesetzter 
Speichermasse

BSG 02 mit Speichermasse 
nebenstehend

Ein Speicherofen mit der Optik eines Kaminfeuers.

SYSTEMGRUNDÖFEN
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BSG 01 
Wärmebeton unbehandelt  
mit Schattenfugen

vW



1989 hat BRUNNER die ersten Steuerungen 

als mechanisch-thermische Steuerung an-

geboten und gleichzeitig an der elektroni-

schen Lösung gearbeitet. Hintergrund war 

die Aufgabe, die Fehlbedienung über den 

Menschen zu verhindern bzw. zu reduzie-

ren. Ab 1991 wurde nur noch die elektroni-

sche Ofensteuerung EOS angeboten. 

Einfach Holz auflegen, anheizen und die 

Wärmefreisetzung läuft automatisch 

ab. BRUNNER-Ofensteuerungen berück-

sichtigen alle Eigenarten und mögliche 

Störeinflüsse eines Abbrandes. Keiner 

hat hier mehr Erfahrung in Optimierung 

und Bauteilkunde. Anstelle billiger 

Consumerelektronik verarbeitet BRUNNER 

Industriestandard. Entwicklung, Software-

pflege und Reparatur von über 20 Jahre 

alten Steuerungen gehören zu unserem 

Versprechen.

Heute lässt sich eine BRUNNER-Steuerung 

über ein zeitloses Glas-Touchdisplay 

intuitiv wie ein Computer bedienen. 

Informiert über Betriebszustände, 

aber auch über Fehlbedienung oder 

Störungen. Bei komplexeren Anlagen mit 

Wassertechnik und Heizkreissteuerung 

empfehlen wir zusätzlich die Nutzung der 

kostenlosen App-Lösung über Tablet oder 

Smartphone.

Natürlich liegt der tägliche Nutzen aber 

im Komfort für den Benutzer einer Ofen-

anlage. Abends noch vor dem Zubettgehen 

Holz auflegen und sich am nächsten 

Morgen über seinen warmen Ofen freuen. 

Die Holzmenge ist sauber abgebrannt und 

in der Glutphase wurde die Luftzufuhr 

automatisch dicht geschlossen.

Da freuen sich Besitzer sowie Umwelt.

Wer hat die Steuerung für Holzöfen erfunden?

STEUERUNGEN
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Ofensteuerung EOS/Heizzentrale BHZ     

Abbrandsteuerung EAS

Unterdrucküberwachung USA



WASSERFÜHRENDE HOLZÖFEN UND KAMINE

Der Energiestandard von Einfamilienhäusern macht wasserführende Holzbrandfeuerungen zu einem 

echten Gewinn. Neben dem gewohnten Effekt im Aufstellraum wird ein Teil der Wärme dem Heizsystem 

zugeführt. In der Übergangszeit können mit ein bis zwei Abbränden pro Tag, Warmwasser und Heizsystem 

versorgt werden, ohne dass eine Hauptheizung anspringen muss. Selbst in „Notzeiten“ kann der gesamte 

Wärmebedarf über einen wasserführenden Kamin oder Kachelofen erzeugt werden.

Schön, dass es heute solche Lösungen gibt.
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Kamin-Kessel EckvA



DIE HEIZZENTRALE 

Systemspeicher

* mit integrier ter Systemsteuerung und 
Touchdisplay

Hydraulikbox*

Touchdisplay

Dahinter steckt unser Anspruch, eine effektive und vor allem einfach zu bedienende 
Heizungslösung zu entwickeln, die alle Komponenten einer modernen Heizung zentral 
regelt. Dafür haben wir ein modular ausgeführtes und vormontiertes hydraulisches 
System konstruiert, das unterschiedlichste Wärmeerzeuger intelligent koppelt und 
nach ökohierarchischen Prinzipien integriert. Und das alles ordentlich verpackt auf 
kleinstem Raum.

BHZ = Hydraulikbox + Systemspeicher + Steuerung.
Die BRUNNER-Heizzentrale (BHZ) besteht aus der Hydraulikbox, in der alle Wärme-
ströme gesammelt und verteilt werden, einem darauf abgestimmten Systemspeicher, 
der als Wärmeakku für das Heizwasser dient und einer Systemsteuerung, die alle Ab-
läufe koordiniert.

Einfach zu bedienen über Touchdisplay.
Gerade bei einer komplexen Heizungslösung ist eine einfache und intuitive Be-
dienung zwingend erforderlich. Über viele Jahre haben wir die Grafikoberfläche des 
Touchdisplays immer weiter zu einer selbsterklärenden Informations- und Bedienein-
heit ausgeführt.

Zum Verstehen einer Heizung zählt, dass man genau nachvollziehen kann, was die 
Heizung gerade macht und was in den letzten Tagen erzeugt und verbraucht wurde. 
Die wichtigsten Informationen sind sofort auf einem Blick erkennbar. Neben den 
Betriebseinstellungen und tagesaktuellen Werten lassen sich auch die „Wärme-
bilanzen“ der vergangenen Wochen, Monate und Jahre anzeigen.
Wir empfehlen, ein zweites Display im Wohnbereich anzubringen. Denn von dort, wo 
gelebt wird, soll auch die Heizung bedien- und einstellbar sein!
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Funktionsgarantie.
Der Aufbau der BRUNNER-Heizzentrale ist 

so universell ausgeführt, dass alle Wärme- 

erzeuger und Verbraucher nur noch ange-

schlossen werden müssen. Alle Hydraulik-

komponenten sind bereits vormontiert und 

regelungstechnisch aufeinander abgestimmt. 

Ein ausgereiftes Heizsystem, das sich Ihren in-

dividuellen Lebensverhältnissen anpasst und 

garantiert funktioniert.

 
Zukunftsgarantie.
Veränderungen sind auch in Zukunft möglich.

In der Hydraulikbox können neue Wärme- 

erzeuger hinzugefügt oder bestehende ausge-

tauscht werden. Auch Heizkreise lassen sich 

erweitern oder das Warmwassersystem ver-

ändern. 



Ulrich Brunner GmbH . Zellhuber Ring 17 - 18 . D-84307 Eggenfelden . Germany
Tel. +49 8721 771-0 . Fax +49 8721 771-100 . info@brunner.de . www.brunner.de at
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